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Mittwoch, 10. April

19:30 Uhr

Veranstaltungsort
Globe Coburg
Nina-Bellosa-Platz 1
96450 Coburg

Der Tod und das Mädchen

Vierteiliger Ballettabend

Der Ballettabend setzt sich aus vier musikalischen und choreographisch eigenständigen Teilen
zusammen. Die Choreografen Johnny McMillan, Eric Gauthier, Mark McClain und Johannes
Kritzinger werden sich in ganz unterschiedlichen Ansätzen mit den unausweichlichen und
überzeitlichen Themen Leben und Tod in all ihren Facetten auseinandersetzen.

Dienstag, 30. April

19:00 Uhr

Veranstaltungsort
ThermeNatur
Thermalbadstraße 18
96476 Bad Rodach

Tanz in den Mai

mit dem Alleinunterhalter Ronny Söllner

Voranmeldung unter Tel. 09564 / 9232-46 erbeten. Eintritt frei.

Samstag, 04. Mai

19:00 Uhr

Veranstaltungsort
ThermeNatur
Thermalbadstraße 18
96476 Bad Rodach

Gitty Bauersfeld

​​​​​​​Tanzveranstaltung und Live Musik

Um Voranmeldung unter Tel. 09564 / 9232-46 wird gebeten und der Eintritt ist frei.

Mittwoch, 08. Mai

18:00 Uhr

Veranstaltungsort
Hindenburgplatz - Neustadt b.
Coburg
Hindenburgplatz 1
96465 Neustadt b. Coburg

Neustadt.VEREINt mit Live-Musik

Am Abend vor Christi Himmelfahrt sorgt das Spielzeugmuseum in Neustadt bei Coburg für einen
stimmungsvollen Einstieg in das Wochenende.

Sonntag, 12. Mai

18:00 Uhr

Veranstaltungsort
Globe Coburg
Nina-Bellosa-Platz 1

Der Tod und das Mädchen

Vierteiliger Ballettabend



96450 Coburg Der Ballettabend setzt sich aus vier musikalischen und choreographisch eigenständigen Teilen
zusammen. Die Choreografen Johnny McMillan, Eric Gauthier, Mark McClain und Johannes
Kritzinger werden sich in ganz unterschiedlichen Ansätzen mit den unausweichlichen und
überzeitlichen Themen Leben und Tod in all ihren Facetten auseinandersetzen.

Samstag, 25. Mai

19:30 Uhr

Veranstaltungsort
Globe Coburg
Nina-Bellosa-Platz 1
96450 Coburg

Der Tod und das Mädchen

Vierteiliger Ballettabend

Der Ballettabend setzt sich aus vier musikalischen und choreographisch eigenständigen Teilen
zusammen. Die Choreografen Johnny McMillan, Eric Gauthier, Mark McClain und Johannes
Kritzinger werden sich in ganz unterschiedlichen Ansätzen mit den unausweichlichen und
überzeitlichen Themen Leben und Tod in all ihren Facetten auseinandersetzen.


